
Wernicke, Christian: Hoc unum scio, quod nihil scio (1693)

1 Du denkst, daß Jedermann aus deinen eiteln Schlüssen

2 Und falscher Wissenschaft sehr große Klugheit schleußt;

3 Was nützt es, wenn du gleich weißt, daß du gar nichts

4 Wenn du nicht weißt, daß dies auch Andre von dir wissen!
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